
 

 
 

 

 

Teilzeitstelle zur psychologischen/ psychotherapeutischen Unterstützung von 

Geflüchteten  

 

Das BBZ ist ein Beratungs-und Betreuungszentrum für junge Geflüchtete und Migrant*innen 

und ihre Familien. Das BBZ berät in alltäglichen und sozialen Fragen mit dem besonderen 

Schwerpunkt und Einbezug von asyl-und aufenthaltsspezifischen Angelegenheiten. Unsere 

Beratungspanne reicht von Asylverfahrensberatung, Bildungs- und Berufsberatung, über 

Beratung und Betreuung von Kinder-und Jugendhilfe -relevanten Themen. Es befindet sich 

in Trägerschaft des gemeinnützigen Vereins KommMit e.V. 

Der Aspekt des Kinderschutzes ist durch die Entwicklung eines Kinderschutzkonzeptes 

verankert 

 

Wir suchen ab sofort:  

Eine*n Psycholog*in/ Psychotherapeut*in 

 

zur Mitarbeit in unserem neuen Projekt: Fachstelle für (un-) begleitete minderjährige 

Geflüchtete des Berliner Netzwerkes für besonders schutzbedürftige geflüchtete Menschen 

 

 

Stellenumfang/ Befristung und Vergütung:   

Wir suchen nach einer Person, die eine Elternzeitvertretung bis Ende Dezember 2023 

übernehmen kann. 

26 Wochenstunden, die Bezahlung basiert auf TV-L. Eine Aufstockung auf 34 h bei 

Finanzierung durch den den EU-Fonds AMIF ist möglich.  

Der Arbeitsvertrag ist bis zum 31.12.2023 befristet, eine Verlängerung möglich.  

 

Tätigkeiten: 

 

- Psychologische Beratung von geflüchteten Kindern und Jugendlichen  

- Entlastende psychologische Gespräche, Krisenintervention 

- Psychologische Unterstützung und Beratung der Eltern, Angehörigen, 

VormünderInnen und BetreuerInnen 

- Verfassen von psychologischen Stellungnahmen und Schutzbescheinigungen 

- Zusammenarbeit mit dem Jugendamt, Einrichtungen der Jugendhilfe, den 

psychiatrischen und psychologischen Diensten der Regelversorgung 

- Öffentlichkeitsarbeit  

- Netzwerkarbeit im Berliner Netzwerk für besonders schutzbedürftige geflüchtete 

Menschen 

- Zusammenarbeit mit den Sozialarbeiter*innen der Fachstelle 

 

 

 



Anforderungen:  

- Abgeschlossenes Studium der Psychologie, zusätzliche Psychotherapieausbildung 

von Vorteil 

-  

Erwünscht sind:  

- Erfahrungen in der psychosozialen Arbeit mit (jungen) Geflüchteten oder Migrant*innen  

- Kenntnisse der Berliner Beratungsstrukturen  

- Kenntnisse im Bereich der Jugendhilfe 

- Erfahrungen im Bereich der psychologischen Traumaarbeit 

- Diagnostische Kenntnisse insbesondere im Bereich der Traumafolgestörungen 

 

- Arbeitserfahrungen im interkulturellen Kontext 

- Hohe Sensibilität im Umgang mit Menschen in prekären Lebenslagen 

- Sprachkenntnisse (ggf. aus den Herkunftsregionen von Geflüchteten wie Arabisch oder 

Farsi/Dari) sind von Vorteil 

- Strukturierte und organisierte Arbeitsweise 

- Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 

- Bereitschaft zu Weiterbildungen 

- Team- und Kommunikationsfähigkeit 

 

Wir bieten: 

- die Zusammenarbeit in einem engagierten, multikulturellen und kollegialen Team  

- fachliche Begleitung zu aufenthalts- und asylrechtlichen Fragen 

- die Möglichkeit zu Schulungen/ Weiterbildungen  

- Möglichkeit zum regelmäßigen fachlichen und kollegialem Austausch im BBZ 

 

 

Als Migrant*innen Selbstorganisation, begrüßen wir insbesondere Bewerbungen von 

Menschen mit Migrations- oder Fluchthintergrund. 

Entsprechend unseres geltenden Kinderschutzkonzeptes wird bei Abschluss des 

Arbeitsvertrages die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses angefordert.  

 

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung bis 30.04.2023 per E-Mail an: 

d.jasch@kommmitbbz.de. Bewerbungsgsunterlagen – Motivationsschreiben, Lebenslauf, 

Zeugnisse – möglichst in einem PDF-Dokument) . 

 

Mehr über das BBZ kannst du hier erfahren: https://www.bbzberlin.de/de/ 

 

Solltest du Rückfragen haben, kannst du uns erreichen unter: 030 66 64 07 – 21 
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